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CBS Prävention sexualisierte Gewalt für Studierende der Theologie 

Informationen zum Abschlusskolloquium 
 

 

Was ist das Abschlusskolloquium? 
Das Abschlusskolloquium ist ein Gesprächsformat, dass der Überprüfung der 

Erreichung der Lernziele des Zertifikatsstudiums dient. Im Abschlusskolloquium 

tauschst sich ein*e Studierende*r mit ein bis zwei Dozent*innen für eine knappe 

halbe Stunde über zentrale Erkenntnisse aus dem Zertifikatsstudium aus.  

 

Wer nimmt teil? 
An dem Abschlusskolloquium nehmen der*die Studierende und der*die für das 

Zertifikat verantwortliche Professor*in teil. Diese*r kann eine weitere Person 

hinzubitten und/oder sich vertreten lassen. Dafür kommen insbesondere der*die 

Zertifikatskoordinator*in sowie die Lehrenden der Lehrveranstaltungen in 

Betracht, die von dem der Studierenden in den Bereichen „Grundlagen“ und 

„Perspektiven der katholischen Theologie“ besucht wurden.  

 

Wie lange dauert das Abschlusskolloquium und wo findet es statt? 
Das Abschlusskolloquium dauert zwischen 25–30 Minuten. In der Regel wird das 

Abschlusskolloquium vor Ort in Bonn geführt. Bei schwieriger Terminfindung 

kann es ausnahmsweise auch per Videotelefonat stattfinden. 

 

Was ist der Gegenstand des Gesprächs? 
Der*sie Studierende kann den Fokus des Gesprächs maßgeblich mitbestimmen. 

Grundlage für das Gespräch sind drei Thesen, die du zu dem Gespräch 

ausformuliert mitbringst. Die drei Thesen sollen eine Art Zusammenfassung von 

Gedankengängen oder Erkenntnissen widerspiegeln, die über das 

Zertifikatsstudium hinweg entwickelt wurden. Es ist nicht notwendig, dass sich 

jeweils eine These auf eine Lehrveranstaltung bezieht. Wichtig ist, dass die drei 

Thesen Themenkomplexe oder Gedankenstränge aufrufen, die sich voneinander 

unterscheiden. Diese drei Thesen werden zu Beginn des Gesprächs von dem*der 

Studierenden eingeführt und kurz erläutert. Daran anknüpfend kann sich das 

Gespräch über Verständnis- und Rückfragen entwickeln. Wichtig ist, dass der*die 

Studierende im Gespräch zeigt, dass er*sie sich mit den Inhalten 

auseinandersetzt hat, und die Qualifikationsziele erreicht hat. Das zeigt sich 

häufig auch daran, dass Bezüge zu den Veranstaltungen hergestellt werden.  

 
Wie läuft das Abschlusskolloquium ab? 
Das Abschlusskolloquium ist als inhaltlichen Austausches konzipiert. Grundlage 

für diesen Austausch und hauptsächlicher Gegenstand des Gesprächs sind drei 

Thesen, die von dem*der Studierenden im Vorfeld des Abschlusskolloquiums 

vorbereitet und zu dem Gespräch vorgelegt werden. Die drei Thesen sollen drei 

verschiedene, zentrale Gedankengänge oder Erkenntnisse dokumentieren, die 

die*der Studierende im Verlauf des Zertifikatsstudium erarbeitet hat. Sie 

müssen einen erkennbaren Bezug zu den Inhalten der Lehrveranstaltungen 

aufweisen, diese aber nicht repräsentieren. 

Das Abschlusskolloquium wir nicht benotet.  
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Wann findet das Abschlusskolloquium statt? 
Das Abschlusskolloquium kann angesetzt werden, wenn an alle 

Lehrveranstaltungen im Zertifikatsstudium erfolgreich teilgenommen wurde. Die 

Vereinbarung eines Termins erfolgt auf Anfrage der*des Studierenden. Die 

Anfrage kann Formlos per E-Mail an den*die Zertifikatskoordinator*in erfolgen. 

Der Anfrage bitte Aufnahmen der Scheine oder ein Transcript of Records 

anhängen, die die erfolgreiche Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 

dokumentiert. 

Der*die Zertifikatskoordinator*in stimmt dann mit dem*der Studierenden 

individuell einen Termin ab und macht dazu Vorschläge. Hinweis: Die 

Prüfungszeiträume für Studiengänge sind hier nicht binden. Um so wichtiger ist 

die rechtzeitige Planung, um einen Termin zu finden, der für alle Beteiligten gut 

passt. Eine frühzeitige Anfrage ist daher wichtig. Von der Anfrage bis zum 

Abschlusskolloquium bedarf es in der Regel einen Vorlauf von ca. 8 Wochen.  

 

 

 

 

 

 

Nutzen Sie bei Rückfragen oder Unklarheiten gerne auch die Möglichkeit,  
sich an den*die Zertifikatskoordinator*in zu wenden. 

 


